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Abrechnung bei 
Großprojekten

Viele Bau- und Handwerksunternehmen nutzen für die Erstellung fundierter und prüf-
fähiger Abrechnungen häufig die Expertise externer Dienstleister wie Johannes Jung. 
Er ist auf Mengenermittlung und Bauabrechnung spezialisiert und arbeitet dabei mit 

der branchenspezifischen Software MWM-Libero. 
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Großprojekte wie das Bürogebäude 
MCK Ost 1 CENTRAAL im Zen-
trum der MesseCity Köln, entwor-

fen vom Architekturbüro npp Noack Pla-
nung- und Projektentwicklung GmbH 
und umgesetzt von der Ed. Züblin AG, 
werden in der Regel nach Einheitsprei-
sen abgerechnet, basierend auf einer 
präzisen Mengenermittlung. Um die 
Aufmaße solcher Großbauvorhaben 
schnell zu erfassen und die umfangrei-
chen Leistungen nachvollziehbar und 

gut dokumentiert gegenüber dem Auf-
traggeber abzurechnen, setzen der Köl-
ner Malerfachbetrieb Woell sowie der 
Aufmaßdienstleister Jung und sein 
Team auf die Software MWM-Libero. 
Woell hat sich über die Jahre als führen-
des Unternehmen für Maler- und La-
ckierarbeiten bei Großprojekten etab-
liert und sich zusätzlich auf viele weite-
re Bereiche spezialisiert. Beim MCK Ost 
1 CENTRAAL waren jedoch nicht nur 
das anspruchsvolle Farbkonzept, son-

dern auch zahlreiche Änderungen und 
Störungen im Ablauf des Malergewerks 
eine Herausforderung, was die Doku-
mentation bei der Abrechnung des 
16-geschossigen Gebäudes mit einer Ge-
samtfläche von 21.000 Quadratmetern 
erheblich intensivierte.

Deutschlandweite Unterstützung
Der Berliner Abrechnungsexperte Jo-
hannes Jung unterstützt seit 1996 mit 
zwei Mitarbeitern deutschlandweit Un-
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ternehmen bei der Aufmaß- und Ab-
rechnungserstellung. Seit 2001 nutzt er 
dafür die Software MWM-Libero des 
Bonner Softwarehauses MWM Software 
& Beratung GmbH, um präzise Baustel-
lenabrechnungen für seine Auftragge-
ber zu erstellen. „MWM-Libero bildet 
für mich das Wesen der Bauabrechnung 
optimal und transparent ab“, so Jung.

Jung erhält das Leistungsverzeichnis 
(LV) jeder Baustelle mit Einheitspreisen 
entweder als Ausdruck oder über eine 
GAEB-Schnittstelle als DA86-Datei, die 
er in MWM-Libero importiert. Das Pro-
gramm stellt das LV übersichtlich in ei-
ner Baumstruktur auf der linken Seite 
des Bildschirms dar. Hier wählt Jung die 
benötigten Positionen aus und gibt die 
relevanten Daten in die Tabelle auf dem 
Bildschirm ein. Dabei kann er gleichzei-
tig Kriterien für die Massenansätze fest-
legen, die bestimmten Positionen zuge-
ordnet werden – wie z. B. Abschlagszah-
lungen, verschiedene Kostenträger oder 
Raumzuordnungen, abhängig vom Pro-
jekt. Das Ergebnis der Mengenermitt-
lung erstellt MWM-Libero, das Jung an-
schließend als Ausdruck, über GAEB 
oder als DA11-Datei an seine Auftragge-
ber weiterleitet.

 Nachvollziehbarkeit 
Johannes Jung erklärt: „Mit MWM-Libe-
ro lässt sich ein Aufmaßblatt wie ein 
Lehrbuch gestalten, da das Programm 
die Komplexität der Bauabrechnung ge-
mäß der VOB (Vergabe- und Vertrags-
ordnung für Bauleistungen) durch erläu-
ternde Texte, fachliche Details und Men-
genzusammenstellungen anschaulich 
darstellt. Dadurch ermöglicht es schnel-
les Arbeiten und eine jederzeitige Nach-
vollziehbarkeit der Daten. Der Abrech-
ner kann eine eingescannte Skizze, Fotos 
oder PDF-Dateien direkt an das Aufmaß-
blatt anhängen. Jede PDF-Seite wird mit 
einer Projektüberschrift und Seitennum-
mer versehen, sodass alle Mengener-
mittlungen und angehängten Dokumen-
te klar beschriftet und nummeriert vor-
liegen. Diese detaillierte Dokumentation 
schafft eine übersichtliche Basis für eine 
unabhängige Prüfung der Abrechnungs-
unterlagen durch den Auftraggeber.

Für das Projekt MCK Ost 1 CENTR-
AAL führt Johannes Jung die Mengener-
mittlung auf Grundlage der Zeichnun-

gen durch. Bei regelmäßigen Abstim-
mungen mit dem Bauleiter der Malerfir-
ma bespricht und dokumentiert er alle 
Änderungen. Während der Baustellen-
besuche erfasst er zudem erbrachte 
Leistungen, die aus den Zeichnungen al-
lein nicht hervorgehen. Besonders auf 
Großbaustellen mit hohem Zeitdruck 
müssen Arbeiten wie etwa das Beschich-
ten von Wänden oft mehrfach durchge-
führt werden. Diese Leistungen lassen 
sich nur vor Ort zuverlässig erfassen 
und dokumentieren, was wiederum die 
Grundlage für eine korrekte Abrech-
nung bildet.“

Erfassung nach Raumstruktur
Eine strukturierte Erfassung der Maler-
arbeiten nach Raum ist zwingend erfor-
derlich. Die Leistungen in den Ausfüh-
rungspositionen eines Raums können 
durch eine zusätzliche Erklärungslinie 
für die erforderlichen Mengenansätze 
klarer dargestellt werden. Für bau- und 
ausführungsgleiche Räume lassen sich 
alle erfassten Daten direkt in weitere 
Räume übertragen – es ist lediglich eine 
Anpassung der Raumnummern in den 
Positionen nötig. Die Mengenermittlung 
kann für den Auftraggeber wahlweise 
positionsweise mit Raumangabe oder 
raumweise mit Positionsangabe ausge-
geben werden.

Bei Großprojekten wie dem MCK Ost 
1 CENTRAAL entsteht dadurch eine um-
fassende und detaillierte Aufmaßzu-
sammenstellung. MWM-Libero gene-
riert automatisch eine Massenübersicht 

für solch komplexe Mengenermittlun-
gen, die gleichzeitig als Grundlage für 
die Rechnungslegung dienen kann. Dies 
erleichtert dem Prüfer das gezielte Auf-
finden bestimmter Positionen oder Räu-
me erheblich.

Abrechnung 
Bei einem Projekt wie dem MCK Ost 1 
CENTRAAL sind Aufmaß und Abrech-
nung der einzelnen Positionen äußerst 
umfangreich. Für Hunderte Räume ver-
schiedener Größe müssen Maße für Flä-
chen wie Wände, Decken und Fenster-
laibungen genau erfasst werden. Jede 
Position – ob Untergrundvorbereitung, 
Spachtelarbeiten, Anbringen von Vlies- 
oder Raufasertapete oder das Anstrei-
chen – muss dabei exakt dokumentiert 
werden. Auch alle Fugen und Klebebän-
der sind per laufendem Meter anzubie-
ten und abzurechnen. Ohne eine spezia-
lisierte Software wie MWM-Libero wäre 
dies nahezu unmöglich.

Johannes Jung liefert dem Maler-
fachbetrieb Woell nicht nur eine detail-
lierte und klar dokumentierte Mengen-
ermittlung, sondern bringt auch tiefge-
hende Kenntnisse der Abrechnungsvor-
gaben nach VOB (Vergabe- und Ver-
tragsordnung für Bauleistungen) mit. 
Damit schafft er die Basis für eine 
rechtssichere Abrechnung der erbrach-
ten Leistungen.

Weitere Infos zu dem Programm:  
www.mwm.de
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Abrechner Johannes Jung und Woell-Vorarbeiter Antonio Pinto auf dem Dach des MCK Ost 
1CENTRAAL.


